
Ihr Recht ist es uns wert!

Die CDH Organisation hat gemeinsam mit allen CDH-Landesverbänden eine neue 
 Gesellschaft gegründet: Die „CDH legal GmbH“.

Diese Gesellschaft unterbreitet den CDH-Mitgliedern ein völ-
lig neues und einmaliges Angebot. Stimmen die Vorausset-
zungen, so übernimmt die CDH legal GmbH bei einem Pro-
zess im Vertriebsrecht das vollständige Risiko eines verlore-
nen Prozesses!

Wenn es um Ihr „gutes Recht“ geht, sind Sie als CDH-Mitglied 
rundum gut betreut und auf der sicheren Seite! Sie wissen ja: 
Handelsvertreter können in ihrem Berufsalltag schnell rechtli-
che Hilfe benötigen, zum Beispiel wenn bei Beendigung des 
Handelsvertreterverhältnisses der Ausgleich nicht gezahlt 
wird, wenn Provisionen falsch berechnet werden oder wenn 
Ihnen ein Wettbewerbsverstoß vorgeworfen wird. 

Sie wissen auch, dass Sie in solchen Fällen jederzeit Unterstüt-
zung bei Ihrem CDH-Landesverband erhalten: Die auf Ver-
triebsrecht spezialisierten Juristinnen und Juristen in den CDH-
Landesverbänden beraten die Mitglieder in solchen Fällen in 
rechtlichen Fragen. Sie analysieren die Situation, geben Tipps 
und Ratschläge und entwickeln strategische Konzepte, wie der 
Handelsvertreter am erfolgversprechendsten vorgehen sollte. 
Sie führen den Schriftwechsel mit der Konfliktpartei und kon-
tern auf Anwaltsschreiben.

In vielen Fällen lässt sich der Rechtsstreit durch diesen Ein-
satz ihres CDH-Landesverbandes schon außergerichtlich bei-
legen. Wenn sich ein Rechtsstreit aber trotzdem nicht vermei-
den lassen kann, scheuen viele das finanzielle Risiko und ste-
cken zurück. 

Dies gilt erst recht, wenn sich die Betroffenen in der Vergan-
genheit den Abschluss einer ebenfalls weiter exklusiv für CDH 
Mitglieder in Kooperation mit HDI und Roland angebotenen 
Handelsvertreter-Rechtsschutzversicherung finanziell nicht 
leisten wollten. In dieser Versicherung gelten Selbstbehalte 
und Streitwertuntergrenzen. Die Versicherung trägt alle Kos-
ten des Gerichtsverfahrens, d. h. die Kosten der Rechtsanwäl-
te von Kläger und Beklagten sowie die Gerichts- und eventu-
elle Sachverständigenkosten. Der Preis für diese Absicherung: 
Die jährlichen Prämien. Der erstrittene Betrag verbleibt voll-
ständig beim Kläger.

Und hier liegt der entscheidende Unterschied zwischen einer 
Versicherungslösung und der Prozesskostenfinanzierung. War 
die Klage des CDH-Handelsvertreters erfolgreich, wird die CDH 
legal GmbH an dem Betrag, dem das Gericht dem Kläger zu-
spricht, dem Erlös, beteiligt. Von dem Erlös werden zunächst die 
Kosten der Anwälte, des Gerichts und der Sachverständigen, so-
weit sie der Kläger zu tragen hat, abgezogen. Von dem Restbe-
trag erhält der Kläger 80 %, 20 % verbleiben der CDH legal GmbH.

Handelsvertreter-Rechtsschutz Versicherung 

Aufgrund der unterschiedlichen Konzepte bleibt die von HDI/
Roland angebotene Handelsvertreter-Rechtsschutz Versiche-
rung auch zukünftig ein sehr wichtiger Baustein im Rahmen 
des Gesamtkonzeptes der rechtlichen Absicherung von CDH-
Mitgliedern. Ist die Klage erfolgreich, verbleiben dem Kläger 
100 % der Summe, die ihm das Gericht zuspricht.
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[     „Der Rechtsanwalt ist hochverehrlich,  
obwohl die Kosten oft beschwerlich“   
Wilhelm Busch  ]
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Das Versicherungsangebot ist im Erfolgsfall sicherlich die fi-
nanziell lukrativste Alternative. Aber eben nur für diejenigen, 
die sich diesen Schutz auch leisten wollen! Für die anderen, für 
die diese Absicherung nicht in Betracht kommt,  ist die Rechts-
schutzlücke mit dem neuen Angebot nun geschlossen. 

Das Prozesskostenrisiko übernehmen nämlich beide Angebo-
te, sowohl die Handelsvertreter-Rechtsschutz als auch das Pro-
zesskostenfinanzierungsangebot der CDH legal GmbH. Das ei-
ne Angebot wird durch die Prämie finanziert, das andere durch 
die Erfolgsbeteiligung.

Prozesskostenrisiko

Warum ist es sinnvoll, das Risiko eines Prozesses abzusichern? 
Das Ergebnis eines Prozesses ist nämlich nur schwer vorherzu-
sagen, auch wenn die Erfolgsaussichten auf den ersten Blick 
gut sind. Ein Kläger braucht mitunter ganz erhebliche finanzi-
elle Mittel, um einen Prozess bis zum Ende durchzustehen. Der 

eigene Anwalt will bezahlt sein, Vorschüsse für das Gericht und 
gegebenenfalls für Sachverständigengutachten müssen ge-
leistet werden. Auch fallen Kosten für den Gegner an, wenn der 
Rechtsstreit trotz allem doch verloren wird. Möglicherweise ist 
der Anspruchsgegner wirtschaftlich deutlich überlegen, kann 
sämtliche Instanzen ausschöpfen und hat alle Möglichkeiten, 
das Verfahren in die Länge zu ziehen. Dann besteht die Gefahr, 
dass dem Kläger „der Atem ausgeht“, die finanziellen Mittel 
schon nach einer Instanz ausgeschöpft sind und es keinen wei-
teren Handlungsspielraum gibt.

Das heißt insgesamt: Ein Kläger braucht in der Regel einen lan-
gen Atem, um seine Ansprüche durchzuzusetzen. Hier bietet 
Ihre CDH die umfassende Unterstützung: Neben der HDI / Ro-
land Handelsvertreterrechtsschutzversicherung nun auch die 
Prozesskostenfinanzierung durch die CDH legal GmbH!

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.cdh.de/ 
ueber-uns/legal und www.cdhlegal.de !

Informationsmaterial und Vertragsunterlagen erhalten Sie 
ebenfalls bei Ihrem CDH-Landesverband.  <

Autor: Eckhard Döpfer,  
Mitglied der Hauptgeschäftsführung der CDH,  
doepfer@cdh.de

Die CDH legal übernimmt Ihre  
Prozesskosten!

Voraussetzungen:

 ■ Sie sind CDH-Mitglied.

 ■  Wenn ein Handelsvertreter Mitglied wird, um die Pro-
zesskostenfinanzierung zu nutzen, muss er sich ver-
pflichten, der CDH-Organisation mindestens drei Jah-
re anzugehören.

 ■  Der Streitgegenstand liegt im Vertriebsrecht und art-
verwandten Rechtsgebieten und wird vor einem Ge-
richt in Deutschland verhandelt.

 ■ Der Prozess hat Aussicht auf Erfolg.

 ■ Der Prozessgegner ist solvent.
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